
Baujahr 1939

Etagen 2

Zimmer 3,00

Wohnfläche 160,00 m²

Energieträger Fernwärme

Nebenkosten 350 €

Heizkosten 270 €

Summe Nebenkosten 620 €

Mietsicherheit 5.940 €

Übernahme ab Datum

Übernahmedatum 01.02.2025

Zustand Erstbez. n. Sanier.

Schlafzimmer 1

Badezimmer 3

Etage 2. OG

Heizung Fußbodenheizung

Exposé
Dachgeschosswohnung in Berlin

ACHTUNG: MÖBLIERTE WOHNUNG Großzügiges
möbliertes Wohnen 160 m² 3 Zimmer und Ankleide

Objekt-Nr. OM-323341

Dachgeschosswohnung

Vermietung: 1.980 € + NK
Ansprechpartner:
Direkt vom Eigentümer

Heinickeweg 15
13627 Berlin
Berlin
Deutschland
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Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
Wir weisen vorsorglich DEUTLICH darauf hin, dass es sich um eine MÖBLIERTE Wohnung
handelt, die Wohnung ist komplett eingerichtet, sodass keine eigene Möblierung möglich ist
(außer Kleinteile als Ergänzung). Bitte unterlassen Sie sinnlose Anfrage, sofern Sie eigene
Möbel haben und gar keine möblierte Wohnung suchen!

Wohnen am Jungfernheidepark Maisonette auf 2 Ebenen

3 sonnige Zimmer (möbliert) in einem hochwertig sanierten und denkmalgeschützten
Wohnensemble in Berlin-Charlottenburg-Nord

Die große möblierte 3-5 Zimmer Wohnung (eigentlich 5-Zimmer, aber in den zwei kleinen
Zimmern sind hochwertige Schränken verbaut, die dort bleiben sollen) mit 2 Ankleidezimmern
und 3 Bädern freut sich auf neue Bewohner

Eine sehr schöne Wohnung mit 160 m² auf 2 Ebenen und Loggia (West-Ausrichtung - ca. 30
m², zur Hälfte überdacht)

Ehemaliges Krankenhaus 2014-2016 unter Denkmalschutz saniert

Errichtung in drei Ausbaustufen 1939-1942, 1951/1952

und 1955/1956

Ausstattung
Wir weisen vorsorglich DEUTLICH darauf hin, dass es sich um eine MÖBLIERTE Wohnung
handelt, die Wohnung ist komplett eingerichtet, sodass keine eigene Möblierung möglich ist
(außer Kleinteile als Ergänzung). Bitte unterlassen Sie sinnlose Anfrage, sofern Sie eigene
Möbel haben und gar keine möblierte Wohnung suchen!

Modernes Ambiente!

Verwirklichen Sie in 3 Zimmern und 2 Ankleidezimmern im DG Ihren Wohntraum.

(Achtung Grundriss zeigt hier noch zwei Kinderzimmer und ist nicht aktuell)

Die Möblierung der Wohnung ist modern und hochwertig. Sie können sofort einziehen

Selbst eine Waschmaschine + Trockner sind vorhanden

heller Parkettboden

Einbauküche

Fußboden:
Parkett, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Dachterrasse, Fahrstuhl, Einbauküche, Gäste-WC

Sonstiges
Wir weisen vorsorglich DEUTLICH darauf hin, dass es sich um eine MÖBLIERTE Wohnung
handelt, die Wohnung ist komplett eingerichtet, sodass keine eigene Möblierung möglich ist
(außer Kleinteile als Ergänzung). Bitte unterlassen Sie sinnlose Anfrage, sofern Sie eigene
Möbel haben und gar keine möblierte Wohnung suchen!

Die Wohnung wird NUR mit Möblierung inkl. Technik (2x TV) angeboten

Folgende Unterlagen werden zur Anmietung benötigt:

- Selbstauskunft

- Einkommensnachweis der letzten 3 Monate
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- Schufa-Auskunft

- Bescheinigung Mietschuldenfreiheit der Vermieters

- Ausweiskopie

Lage
Wir weisen vorsorglich DEUTLICH darauf hin, dass es sich um eine MÖBLIERTE Wohnung
handelt, die Wohnung ist komplett eingerichtet, sodass keine eigene Möblierung möglich ist
(außer Kleinteile als Ergänzung). Bitte unterlassen Sie sinnlose Anfrage, sofern Sie eigene
Möbel haben und gar keine möblierte Wohnung suchen!

Im ruhigen Heinickeweg (Seitenstraße vom Heckerdamm) direkt am Jungfernheidepark mit
großer Dachloggia zum Innenhof

U-Bahn Station (U7 Spandau-Rudow) Halemweg 5 Minuten zu Fuß (400m)

Wenige Minuten von A100 und A111, daher schnell in alle Richtungen

Nur 5 Minuten (PKW) bzw. 15 Minuten (U7) vom Siemensstadt

Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Kindergarten, Grundschule, Hauptschule, Realschule,
Öffentliche Verkehrsmittel
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Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergiebedarf 115,30 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse D

Exposé - Galerie

Loggia zum ruhigen Innenhof
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Exposé - Galerie

Wohnzimmer

Wohnzimmer Ausgang zur Loggia
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Exposé - Galerie

Esszimmer

Küche
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Exposé - Galerie

Schlafzimmer

Masterbad
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Exposé - Galerie

Gästebad

Gästebad
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Exposé - Galerie

Drittes Bad Waschmaschine/Wäschetrockner

Gäste/Arbeitszimmer
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Exposé - Galerie

Treppe

Garderobe
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Exposé - Galerie

Ankleide Ankleide

Loggia
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Exposé - Grundrisse

www.ohne-makler.net/expose/323341 Seite 12/13 



Exposé - Anhänge

Energieausweis1. 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV vom 29. April 2009)

1Gültig bis:   27.11.2025

Gebäude

freistehendes MehrfamilienhausGebäudetyp

Heinickeweg 15, 13627 BerlinAdresse

Mehrfamilienhaus ohne DachgeschossGebäudeteil

1930 Modernisierung 2015Baujahr Gebäude

2015Baujahr Anlagentechnik 1)

45Anzahl Wohnungen

4.283,9 m²Gebäudenutzfläche (AN)

Fernwärme Berlin 6,3% Regenerativ 92,9% Kraft-Wärme-KopplungErneuerbare Energien

FensterlüftungLüftung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Neubau
Vermietung / Verkauf

Modernisierung
(Änderung / Erweiterung)

Sonstiges (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfes unter standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben
unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen -

siehe Seite 4).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergeb-
nisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch Eigentümer Aussteller

Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller:

Architekturatelier
Rindt & Fernández GmbH
Lindenufer 39
13597 Berlin

28.11.2015

Datum Unterschrift des Ausstellers

1)   Mehrfachangaben möglich
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV vom 29. April 2009)

2Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Adresse, Gebäudeteil

Heinickeweg 15, 13627 Berlin
Mehrfamilienhaus

Energiebedarf

CO2-Emissionen 1) kg/(m²·a)25,5

0 >40050 100 150 200 250 300 350

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

kWh/(m²·a)115,3

("Gesamtenergieeffizienz")

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

kWh/(m²·a)65,9

Anforderungen gemäß EnEV 
2)

Primärenergiebedarf

Ist-Wert 65,9 kWh/(m²·a) Anforderungswert 119,4 kWh/(m²·a)

Energetische Qualität der Gebäudehülle H'T

Ist-Wert 0,47 W/(m²·K) Anforderungswert 0,70 W/(m²·K)

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) eingehalten

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

Verfahren nach DIN V 18599

Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf

Energieträger
Jährlicher Endenergiebedarf in kWh/(m²·a) für

Heizung Warmwasser Hilfsgeräte 4)
Gesamt in kWh/(m²a)

KWK, regenerativ 73,3 41,3 114,6

Strom (Hilfsenergie) 0,7 0,7

Ersatzmaßnahmen 3)

Anforderungen nach § 7 Nr. 2 EEWärmeG

Die um 15% verschärften Anforderungswerte sind
eingehalten.

Anforderungen nach § 7 Nr. 2 i. V. m. § 8 EEWärmeG

Die Anforderungswerte der EnEV sind um % verschärft

Primärenergiebedarf

Verschärfter Anforderungswert kWh/(m²·a)

Transmissionswärmeverlust H'T

Verschärfter Anforderungswert W/(m²·K)

Vergleichswerte Endenergiebedarf

5)   

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs zwei alternative Berechnungsverfahren zu, die im Einzelfall zu
unterschiedlichen Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte sind spezifische Werte nach der EnEV pro
Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN).

1)   freiwillige Angabe 2)   bei Neubau sowie bei Modernisierung im Falle des §16 Abs. 1 Satz 2 EnEV
3)   nur bei Neubau im Falle der Anwendung von § 7 Nr. 2 Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 4)   ggf. einschließlich Kühlung
5)   EFH: Einfamilienhäuser, MFH: Mehrfamilienhäuser
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV vom 29. April 2009)

3Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Adresse, Gebäudeteil

Heinickeweg 15, 13627 Berlin
Mehrfamilienhaus

Energieverbrauchskennwert

0 >40050 100 150 200 250 300 350

Energieverbrauch für Warmwasser: enthalten nicht enthalten

Das Gebäude wird auch gekühlt; der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zeitgemäßen Geräten

etwa 6 kWh je m² Gebäudenutzfläche und Jahr und ist im Energieverbrauchskennwert nicht enthalten.

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Energieträger Zeitraum

von bis

Energie-

verbrauch

[kWh]

Anteil

Warm-

wasser

[kWh]

Klima-

faktor

Energieverbrauchskennwert in kWh/(m²·a)

(zeitlich bereinigt, klimabereinigt)

Heizung Warmwasser Kennwert

Durchschnitt

Vergleichswerte Endenergiebedarf

1)

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich

auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und

Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereit-

gestellt wird.

Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden,

der keinen Warmwasseranteil enthält, ist zu beachten,

dass auf die Warmwasserbereitung je nach Gebäude-

größe 20 - 40 kWh/(m²·a) entfallen können.

Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern- oder

Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist

zu beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 %

geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren

Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte sind spezifi-
sche Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung. Der tatsächliche Verbrauch einer Wohnung oder
eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen
Energieverbrauchskennwert ab.

1)   EFH-Einfamilienhäuser, MFH-Mehrfamilienhäuser
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV vom 29. April 2009)

4Erläuterungen

Energiebedarf – Seite 2

Der Energiebedarf wird in diesem Energieausweis durch den Jahres-Primärenergiebedarf und den Endenergie-

bedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage

der Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedingungen

(z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Wärme-

gewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qualität des Gebäudes unabhängig vom Nutzerverhalten

und der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen

Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch.

Primärenergiebedarf – Seite 2

Der Primärenergiebedarf bildet die Gesamtenergieeffizienz eines Gebäudes ab. Er berücksichtigt neben der End-

energie auch die so genannte "Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung, Umwandlung) der jeweils eingesetz-

ten Energieträger (z.B. Heizöl, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Kleine Werte signalisieren einen geringen

Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz und eine die Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Zusätzlich können die mit dem Energiebedarf verbundenen CO2-Emissionen des Gebäudes freiwillig angegeben

werden.

Energetische Qualität der Gebäudehülle – Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeübertragende Umfassungsfläche bezogene Transmissionswärme-

verlust (Formelzeichen in der EnEV: H'T). Er ist ein Maß für die durchschnittliche energetische Qualität aller wärme-

übertragenden Umfassungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes. Kleine Werte signali-

sieren einen guten baulichen Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an den sommerlichen

Wärmeschutz (Schutz vor Überhitzung) eines Gebäudes.

Endenergiebedarf – Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete, jährlich benötigte Energiemenge für Heizung,

Lüftung und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingungen errechnet

und ist ein Maß für die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die

Energiemenge, die dem Gebäude bei standardisierten Bedingungen unter Berücksichtigung der Energieverluste

zugeführt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und die notwendige

Lüftung sichergestellt werden können. Kleine Werte signalisieren einen geringen Bedarf und damit eine hohe

Energieeffizienz.

Die Vergleichswerte für den Energiebedarf sind modellhaft ermittelte Werte und sollen Anhaltspunkte für grobe Ver-

gleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichswerten ermöglichen. Es sind ungefähre Bereiche ange-

geben, in denen die Werte für die einzelnen Vergleichskategorien liegen. Im Einzelfall können diese Werte auch

außerhalb der angegebenen Bereiche liegen.

Energieverbrauchskennwert – Seite 3

Der ausgewiesene Energieverbrauchskennwert wird für das Gebäude auf der Basis der Abrechnung von Heiz- und

ggf. Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung und/oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten

ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen Wohn- oder

Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Über Klimafaktoren wird der erfasste Energieverbrauch für die Heizung hinsichtlich

der konkreten örtlichen Wetterdaten auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So führen beispielsweise

hohe Verbräuche in einem einzelnen harten Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebäudes. Der

Energieverbrauchskennwert gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Gebäudes und seiner Heizungsanlage.

Kleine Werte signalisieren einen geringen Verbrauch. Ein Rückschluss auf den künftig zu erwartenden Verbrauch

ist jedoch nicht möglich; insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil

sie von deren Lage im Gebäude, von der jeweiligen Nutzung und vom individuellen Verhalten abhängen.

Gemischt genutzte Gebäude

Für Energieausweise bei gemischt genutzten Gebäuden enthält die Energieeinsparverordnung besondere Vorga-

ben. Danach sind - je nach Fallgestaltung - entweder ein gemeinsamer Energieausweis für alle Nutzungen oder

zwei getrennte Energieausweise für Wohnungen und die übrigen Nutzungen auszustellen; dies ist auf Seite 1 der

Ausweise erkennbar (ggf. Angabe "Gebäudeteil").
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